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Nestle

Jedes dritte Baby
ist allergiegefährdet...
Vertrauen Sie Nestlé

Wissenschaftler von Nestlé

haben belegt, dass eine

ausschliesslich allergenarme

Ernährung in den ersten

4-6 Monaten das Auftreten von Allergien während

der ersten fünf Lebensjahre praktisch um

die Hälfte verringert. Die beste Vorbeugung

gegen nahrungsabhängige Allergien ist das

ausschliessliche Stillen, oder, falls die Mutter

nicht stillt, kann die klinisch geprüfte hypo-

allergene Säuglingsnahrung BEBA H.A.

empfohlen werden.

Um die Sättigungsprobleme zu lösen, die

infolge des erhöhten Energiebedarfs nach dem

4. Monat auftreten, haben die Wissenschaftler

von Nestlé einen nachprüfbar echt hypo-

allergenen Brei entwickelt, mit dem sich

die Ernährung von

allergiegefährdeten Säuglingen

abwechslungsreich gestalten

lässt. Frühestens nach 4,

möglichst erst mit 5-6 Monaten können Sie

auch mit glutenfreien Cerealien, wie Baby

Menu Reis oder sinlac, beginnen. Nach 6

Monaten bietet Nestlé ein spezielles Sortiment

einfach zusammengesetzter Gläser an, die nur

mit wenig allergenen Zutaten zubereitet sind.

Die Nestlé-Empfehlung für allergiegefährdete Babys

Wichtiger Hinweis: Stillen ist das Beste für Ihr Baby. Bevor Sie sich entscheiden, eine Säuglingsmilchnahrung zu verwenden, fragen Sie Ihren Arzt oder das Fachpersonal des Gesundheitswesens.
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